
Bildungs–Zentrum Thilo Müller 
 
Gründung: 
 

Seit Juli 1979 werden im Bildungs-Zentrum Thilo Müller 
Umschulungen, Weiterbildungen und Qualifizierungen in den 
Berufsfeldern Metall, Holz und Bau durchgeführt. Seit 1980 wurden 
die Übungswerkstätten Metall, Holz und Bau zur dauerhaften 
Einrichtung bei der Qualifizierung und Weiterbildung von 
Jugendlichen und Erwachsenen. 
 

Zielsetzung: 
 

Durch den Nachweis berufsbezogener Fertigkeiten und Kenntnisse 
wollen wir die Chancen der Eingliederung unserer Teilnehmer-Innen 
bei Bewerbungen in den ersten Arbeits- und Ausbildungsmarkt 
nachhaltig verbessern.  
 

Mitarbeiter: 
 

Unsere Mitarbeiter sind seit vielen Jahren in der Aus- und 
Weiterbildung tätig und verfügen über entsprechende Be-
rufserfahrung im jeweiligen Einsatz- und Ausbildungsbereich. 
Begleitender theoretischer Fachunterricht wird durch eigene 
Mitarbeiter durchgeführt, fächer übergreifende Themen unterrichten 
vorwiegend erfahrene Berufschullehrer. 

 
Erfolgsquoten: 
 

Der kontinuierliche Kontakt zu regionalen Betrieben und die 
Betreuung unserer LehrgangsteilnehmerInnen unterstützen die 
erfolgreiche Vermittlung in den ersten Arbeits- bzw. 
Ausbildungsmarkt. In den vergangenen Jahren wurden im BZ rd. 
1.500 Teilnehmer in unseren Fachwerkstätten qualifiziert und ca. 500 
Teilnehmer erfolgreich umgeschult.  

 
Qualität: 
 

Unser Qualitätsmanagementsystem ist zertifiziert durch TÜV-CERT 
für den Geltungsbereich der Entwicklung und Durchführung 
fachpraktischer Qualifizierungen. BZ ist zertifizierter Träger für die 
Förderung der beruflichen Weiterbildung, nach dem Recht der 
Arbeitsförderung zugelassen durch die Zertifizierungsstelle TÜV  
Rheinland Group. 

 
Werkstattausstattung: 
 

Das Bildungs-Zentrum ist eine praxisnahe Aus- und 
Weiterbildungseinrichtung und verfügt über moderne, u.a. CNC-
gesteuerte Bearbeitungsmaschinen, die den aktuellen technischen 
Standards entsprechen. 
 
 
 

Sie erreichen uns: 
 
... mit dem PKW aus Richtung: 
 

 Frankenthal, Worms B9 

 Bad Dürkheim A650 

 Speyer B9 

 Landau A65, B9 
 

ab Oggersheimer Kreuz 
 weiter auf A650 – Richtung Ludwigshafen 
 bei Anschlussstelle Oggersheim-Süd 

rechts abbiegen auf K3 
 an der Ampel abbiegen auf  

Mannheimer Straße / Frankenthaler Straße 

 geradeaus ca. 2,5 km – linke Seite Nr. 202 
 

... mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 

Straßenbahn Linie 4 oder RHB: 
 

Haltestelle Hauptfriedhof  
Haltestelle Heinrich-Pesch-Haus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Frankenthaler Straße 202 
67059 Ludwigshafen 
 0621 / 523641 
 0621 / 5299774 
 info@bzmueller.de 
www.bzmueller.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dauer 24 Monate 

 
Start 01.06.2012 

 
Das Bildungs-Zentrum Thilo Müller 
ist ein zertifizierter Bildungsträger. 

 

  

Richtung   Ludwigshafen 

bis Oggersheimer Kreuz 

 

 

Umschulung zum 
Tischler (HWK) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umschulung zum Maurer 
 

 

mailto:info@bzmueller.de


Umschulung zum Tischler 
Berufsbild 

Nach wie vor gehört der Beruf des Tischlers beziehungsweise 

des Schreiners zu den beliebtesten Lehrberufen junger 

Menschen in Deutschland. In vielen Tischler- und 

Schreinerbetrieben bauen sie Möbel bis hin zur gesamten 

Inneneinrichtungen, je nach Kundenwunsch. Kurz gesagt: 

Rund ums Wohnen gibt es fast nichts, was sie als Tischler 

nicht selbst entwerfen und umsetzen können. Tischler 

arbeiten nicht nur in Möbel- oder Bautischlereien sondern 

auch bei Herstellern von Holzwerkstoffen, in Baumärkten, 

Möbelhäusern oder in Messebaubetrieben. Als Tischler 

brauchen Sie vor allem zwei Dinge: geschickte Hände und 

technisches Verständnis. Des Weiteren schätzen viele die 

gestalterischen Aspekte des Berufes sowie die vielfältigen 

Weiterbildungsmöglichkeiten. Wie auch in anderen 

Handwerkssparten kamen im Tischlergewerbe, in den 

vergangenen Jahren, mehr und mehr computergestützte 

Verfahrenstechniken, zum Beispiel in Form von CNC – 

Maschinen, zum Einsatz. 

Qualifikationen die erworben werden 
• Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht 

• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 

• Umweltschutz  

• Gestalten und Konstruieren von Erzeugnissen 

• Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen, Arbeiten im 

 Team 

• Einrichten, Sichern und Räumen von Arbeitsplätzen 

• Be- und Verarbeiten von Holz, Holzwerk- und sonstigen 

 Werkstoffen sowie von Halbzeugen 

• Einrichten, Bedienen und Instandhalten von Werkzeugen, 

 Geräten, Maschinen, Anlagen und Vorrichtungen 

• Herstellen von Teilen und Zusammenbauen zu Erzeugnissen 

• Behandeln und Veredeln von Oberflächen 

• Durchführen von Holzschutzmaßnahmen 

• Durchführen von Montage- und Demontagearbeiten 

• Instandhalten von Erzeugnissen 

• Kundenorientierung und Serviceleistungen 

• Durchführen von qualitätssichernden Maßnahmen

Zielgruppe: 
 

 Arbeitsuchende aus dem Rechtskreis SGB 2 u. 3  
 Aussiedler mit Anspruch auf eine Umschulung 
 An- und ungelernte Arbeitskräfte 
 

Beginn und Dauer: 
 
 Beginn: 01.06.2012 
 Dauer: 21 Monate. 
 geplante Teilnehmerzahl: 8 
 

Unterrichtszeiten: 
 

 Montag bis Donnerstag von  7.20 – 16.15 Uhr 
 Freitag von  7.20 – 15.15 Uhr 
 

Ablauf: 
 
Der Interessent nimmt Kontakt mit uns auf und nach einem 
ausführlichen persönlichen Gespräch erfolgt eine eindeutige 
Feststellung der Eignung anhand der persönlichen Voraus-
setzungen des Interessenten. Nach festgestellter Eignung und 
Kostenübernahme (Bildungsgutschein) durch die zuständige 
AA, ARGE oder dem Jobcenter begründet das Bildungs-
Zentrum Thilo Müller mit dem Umschüler ein 
Umschulungsverhältnis. 
 
Im Fachpraxisunterricht werden vor allem Grundfertigkeiten 
im Umgang mit Handwerkzeugen anhand der Techniken der 
Holzverbindungen (Zinken, Nut und Feder, Dübeln, 
Überplatten) vermittelt. Innerhalb der Lehrzeit finden Kurse 
zur Oberflächenbehandlung, ein Lehrgang für die 
Handwerkszeuge, und Maschinenlehrgänge TSM 1, 2 und 3 
statt. Der Theorieunterricht erfolgt durch erfahrene 
Berufsschullehrer ebenfalls im Bildungs-Zentrum Thilo Müller. 
Nach dem 1. Ausbildungsjahr (März 2012) erfolgt eine 
Zwischenprüfung. Die Abschlussprüfung am Ende der 
Umschulung enthält neben dem theoretischen Teil und unter 
Aufsicht erstellten Arbeitsproben auch das eigenständige 
Entwerfen und Anfertigen eines Gesellenstücks und wird 
nach intensiver Vorbereitung vor der HWK Pfalz abgelegt.  
 
Mindestens 3 Monate Praktikum in einem Betrieb der Region 
sind Bestandteil der Umschulung.

.Ansprechpartner: 
 
Thilo.Mueller@bzmueller.de  Tel. 0621/523641 

Marita.Detzner@bzmueller.de Tel. 0621 /523641 

Sylvia.Oestreich@bzmueller.de Tel.0621/59165670 

Susanne.Koenig@bzmueller.de Tel.0621/523641 

 

 
 

Das Bildungs-Zentrum ist als Weiterbildungsträger 
zugelassen nach  
 
 § 84 SGBIII, §§ 7, 8 AZWV 
 (Zertifikat-Register-Nr. 01 100 00166). 

 

Unsere Qualifizierungs- und Weiterbildungs-
maßnahmen sind zugelassen nach  
 
 § 85 SGBIII, §§ 9  AZWV  
 (Zertifikat-Register-Nr. 01 601 00306). 
 

Weitere Qualifizierungsangebote 
 

Eignungsfeststellung 

Qualifizierung + Weiterbildung 

FTEC nach § 46 SGB III 

Berufsvorbereitung / Einstiegsqualifizierung 

Ausbildung / Kooperationsprojekt AZUBI Plus  

http://de.wikipedia.org/wiki/Entwurf
http://de.wikipedia.org/wiki/Gesellenst%C3%BCck
mailto:Thilo.Müller@bzmueller.de
mailto:Susanne.Koenig@bzmueller.de

